
 
 

COVID 19- Schutz- u. Handlungskonzept Abteilung Tischtennis SV Gablingen 
Das Schutz- und Handlungskonzept der Abteilung Tischtennis des SV Gablingen basiert auf den 

Hygiene- und Verhaltensregeln des BTTV, des DTTB, des BLSV und der 15. Bayerischen 

Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom 24. November 2021. Tischtennis ist: 

 
• ein Individualsport, 

• Kontaktfreier Indoor-Sport 

• die Trainingspartner*innen sind mindestens 2,74 Meter (Länge des Tisches) voneinander getrennt 
 

Mit den notwendigen Anpassungen, die dieses Schutz- und Handlungskonzept beschreibt, ist 

Tischtennis deshalb unter den aktuellen Bedingungen des Infektionsschutzes eine besonders 

geeignete und sichere Sportart. 

 

Sportbetrieb bei Inzidenz unter 35 
Ermöglicht die Kreisverwaltungsbehörde die weiteren Öffnungsschritte, so wäre dann Sport wie folgt 

zulässig: Kontaktfreier Indoor-Sport – die maximal zulässige Personenzahl orientiert sich am zur 

Verfügung stehenden Raumvolumen sowie den Lüftungsmöglichkeiten. Der Mindestabstand von 

1,5m zwischen den Personen muss zu jeder Zeit eingehalten werden können. 

 

Ein negatives Testergebnis ist bei einer Inzidenz unter 35 nicht erforderlich. 
 

Sportbetrieb bei Inzidenz über 35 
 
Der Zugang zur Sportstätte und -anlage sowie die Teilnahme am Sportbetrieb ist lediglich für 

folgende Personen möglich:  

- Personen, die geimpft sind,  

- Personen, die als genesen gelten,  

- Kinder, die noch nicht zwölf Jahre und drei Monate alt sind und  

 

- zusätzlich über einen Testnachweis verfügen.  

 

 

 

Die 2Gplus-Regelung findet Anwendung auf den Indoor- und Outdoorsport. Der zusätzliche Test-

nachweis kann wie folgt erfolgen:  

- PCR-Test, der vor höchstens 48 Stunden durchgeführt wurde  

- PoC-Antigentest („Schnelltest“), der vor höchsten 24 Stunden durchgeführt wurde  

- „Selbsttest“ vor Ort unter Aufsicht, 
 

 

 

Keinen zusätzlichen Testnachweis müssen folgende Personen vorlegen, da sie lt. Infektionsschutz-

maßnahmenverordnung von den Testerfordernissen ausgenommen sind:  

- Kinder bis zum sechsten Geburtstag  

- Schülerinnen und Schüler*, die regelmäßigen Testungen im Rahmen des Schulbesuchs unterliegen 

(gilt auch für minderjährige Schülerinnen und Schüler von 12- bis 17 Jahren)  

- noch nicht eingeschulte Kinder 

  

-"Geboosterten" Personen kann Zugang zu den 2G plus-Einrichtungen und - 

Veranstaltungen gewährt werden, ohne dass diese einen zusätzlichen Testnachweis vorlegen müssen, 

wenn die Booster-Impfung bereits 14 Tage zurückliegt.  



 

 

  

 

 
Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 

• Wir weisen unsere Mitglieder auf die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern 

zwischen Personen im In- und Outdoorbereich hin. 

• Körperkontakt außerhalb der Trainingseinheit (z. B. Begrüßung, Verabschiedung, etc.) ist 

untersagt. 

• Mitglieder, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und 

die Teilnahme am Training untersagt. 

• Mitglieder werden regelmäßig darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und 

diese auch regelmäßig zu desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten, Flüssigseife 

und Einmalhandtücher ist gesorgt. 

• Vor und nach dem Training (z. B. Eingangsbereiche, WC-Anlagen, Umkleiden, Abholung 

und Rückgabe von Sportgeräten etc.) gilt eine Maskenpflicht (FFP2) – sowohl im Indoor- 

als auch im Outdoor-Bereich. 

• In unseren sanitären Einrichtungen stehen ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur 

Verfügung. Sportgeräte werden von den Sportlern selbstständig gereinigt und desinfiziert. 

• Unsere Indoorsportanlagen werden alle 20 Minuten so gelüftet, dass ein ausreichender 

Frischluftaustausch stattfinden kann. Dazu werden die zur Verfügung stehenden 

Lüftungsanlagen verwendet / Fenster geöffnet. 

• Unsere Trainingsgruppen bestehen immer aus einem festen Teilnehmerkreis. Die 

Teilnehmerzahl und die Teilnehmerdaten werden über eine Liste dokumentiert. Auch der 

Trainer/Übungsleiter hat stets feste Trainingsgruppen. Zudem empfehlen wir die Nutzung 
der „Luca-App“. Der QR-Code befindet sich am Aushang der Mehrzweckhalle. Durch 
das Scannen des QR-Codes und der Eingabe Ihrer persönlichen Daten checken Sie 
in der jeweiligen Location ein. 

• Kontaktfreier Indoor-Sport – die maximal zulässige Personenzahl orientiert sich am zur 

Verfügung stehenden Raumvolumen sowie den Lüftungsmöglichkeiten. Der Mindestabstand 

von 1,5m zwischen den Personen muss zu jeder Zeit eingehalten werden können 

• Für Trainingspausen stehen ausreichend gekennzeichnete Flächen zur Verfügung, die im 

Anschluss gereinigt werden. 

 

Mindestens 1,5 Meter Abstand halten: 
Der Zugang zur Halle erfolgt wie bisher über den Eingang Grünholder Stube, allerdings mit Mund-

Nase-Schutz (FFP2 Maske), direkt zu den Umkleiden. Aktuell sind 5 Personen für die Umkleide 1 

(Herrenumkleide) und 7 Personen für die Umkleide 2 (Damenumkleide) zugelassen (1,5 Meter 

Abstand einhalten). Sollte es zu kurzen Wartezeiten kommen, bitte vor der Umkleide auch die 1,5 

Meter Abstand einhalten. Genaueres in Kapitel Hygienemaßnahmen umsetzen. 
 

Es spielen nie mehr als zwei (Einzel) bzw. vier (Doppel) Personen an einem Tisch. Auf Rundlauf 

sowie andere Spiel- und Übungsformen, die mit mehreren Personen auf einer Tischseite durchgeführt 

werden, wird verzichtet. 
 

Trainingspartner die sich am Tisch gegenüberstehen, sind durch den Tisch, also mindestens 2,74 

Meter (Länge des Tisches), voneinander getrennt. Die Tische sind durch Umrandungen (eine Box 

muss mind. die Breite von 5 Metern haben) zu trennen. 
 

Zwischen zwei Tischbelegungen wird jeweils eine mehrminütige Pause eingeplant, um einen 

kontaktlosen Wechsel am Tisch zu ermöglichen. 
 



  

 
Der Ablauf des Trainings: 

• Die Spieler*innen verzichten auf Händeschütteln oder andere Begrüßungsrituale mit 

Kontakt, um das Abstandsgebot einzuhalten. 

• Der Seitenwechsel erfolgt im Uhrzeigersinn um den Tisch herum. 

• Auch während Spielpausen ist der Abstand von 1,5 Metern zu anderen Personen einzuhalten. 

• Trainer*innen und Betreuer*innen halten Abstand, stehen grundsätzlich außerhalb der 

Abgrenzungen, und führen keine Bewegungskorrekturen/Hilfestellungen mit Körperkontakt 

durch. Kann der Abstand ausnahmsweise (z. B. Verletzung eines Spielers/einer Spielerin) 

nicht eingehalten werden, tragen Trainer*innen und Betreuer*innen einen Mund-Nase-

Schutz (FFP2 Maske) 
 

Hygienemaßnahmen umsetzen 
Beachtet bitte unbedingt alle mittlerweile hinlänglich bekannten allgemeinen Vorschriften zur 

Hygiene (Händewaschen, Niesen/Husten in Armbeuge, etc.). Ohne aktive sportliche Teilnahme am 

Training und zum Betreten bzw. Verlassen der Halle ist ein Mund-Nase-Schutz (FFP2) 

vorgeschrieben. 
 

Bei folgenden Symptomen ist eine Teilnahme am Training und das Betreten der MZH Gablingen 

untersagt: 

• Erkältung (Husten, Schnupfen, Halsweh) 

• Erhöhte Körpertemperatur/Fieber oder Geruchs- und Geschmacksverlust 

• Kontakt mit einer Person innerhalb der letzten 14 Tage, bei der ein Verdacht auf eine SARS 

Covid-19- Erkrankung vorliegt oder diese bestätigt wurde 
 

Trainer*innen und Spieler*innen waschen bzw. desinfizieren sich vor und nach dem Aufbau der 

Tischtennistische und Abtrennungen die Hände. Nach jeder Trainingseinheit sind die 

Tischoberflächen, die Tischsicherungen und die Tischkanten zu reinigen. 
 

Körperkontakt hat zu unterbleiben: kein Handshake, kein Abklatschen oder andere Begrüßungsrituale 

vor, während und nach dem Training. Ein Körperkontakt findet auch nicht zwischen Trainer bzw. 

Übungsleiter und Spieler (keine Fehlerkorrektur) statt. Häufig übliche Handlungen wie Anhauchen 

des Balles oder Abwischen des Handschweißes am Tisch sollen unterlassen werden. Für das 

Abtrocknen von Schläger oder Schweiß ist ein eigenes Handtuch zu benutzen. Jede/r Spieler*in nutzt 

ausschließlich eine eigene Trinkflasche. 

Es wird jederzeit eine gute Belüftung des Spielortes gewährleistet (alle Fenster werden gekippt). 

Deshalb wird in den Wechselpausen durch Stoßlüften (große Fenster öffnen) ein Luftaustausch 

durchgeführt. 
 

Umkleideräume und Duschen dürfen unter Auflagen wieder benützt werden. Bitte den ausgehängten 

Plan für die Umkleiden beachten und es ist ein Mund-Nase-Schutz (FFP2-Maske) zu tragen. In den 

Duschen sind, um den Abstand zu gewährleisten, die Einzelkabinendusche, die linke und die ganz 

rechte Dusche zu benützen. In der Dusche sind zwingend Badeschuhe zu tragen. 
 

Es soll nur die Toilette gegenüber dem Sanitätsraum bzw. im EG vor der Umkleide benutzt 

werden. Nach Benutzung sind die Hände zu waschen. Die Toilette wird regelmäßig gereinigt bzw. 

desinfiziert. Es darf sich jeweils nur eine Person in den Sanitärraum aufhalten. 
 

Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittel werden von der Abteilung Tischtennis bzw. der Gemeinde 

Gablingen in ausreichendem Maß zur Verfügung gestellt. Die Reinigungstücher und 

Desinfektionsmittel befinden sich in unserem Schrank für die Netze. 
 

Für jede Trainingsbox werden nur die dieser Box zugeordneten Bälle verwendet. Diese werden beim 

Tischwechsel gereinigt. Das Balleimertraining darf nicht stattfinden. 



 

  

 
Rahmenbedingungen 
Unsere Hygienebeauftragten sind Bernhard Stricker und Thomas Plöckl, sie sind Ansprechpartner für 

alle Fragen rund um die Corona-Thematik und überwachen die Einhaltung der Maßnahmen des 

Schutz- und Handlungskonzeptes. 

Wer gegen dieses Schutz- und Handlungskonzept in Verbindung mit staatlichen Vorgaben gravierend 

oder wiederholt verstößt, wird von den Hygienebeauftragten oder einer anderen Person, die das 

Hausrecht hat, der Halle verwiesen. 
 

Personen, die einer Covid-19-Risikogruppe angehören, müssen die erforderliche Risikoabwägung 

selbst treffen. Der Deutsche Tischtennis-Bund empfiehlt allen Personen, die einer Covid-19- 
 

Risikogruppe angehören, nur nach vorheriger Konsultation eines Arztes/einer Ärztin an Training oder 

Wettkampf teilzunehmen. 
 

Information und Überwachung 

In der Mehrzweckhalle Gablingen sind die zentralen Maßnahmen ausgehängt. Die 

Hygienebeauftragten informieren zudem die Spieler*innen, Trainer*innen, Funktionäre und alle 

anderen Beteiligten über das Schutz- und Handlungskonzept und die konkrete Umsetzung durch den 

SV Gablingen Abteilung Tischtennis. Das Schutz- und Handlungskonzept wird auch auf der 

Homepage des SV Gablingen ( HYPERLINK "http://www.sv-gablingen.de/" HYPERLINK 

"http://www.sv-gablingen.de/" HYPERLINK "http://www.sv-gablingen.de/"www.sv-gablingen.de) 

veröffentlicht und per Mail an die Mitglieder der Abteilung Tischtennis verteilt. 
 

Nachverfolgung 

Zur Kontaktnachverfolgung im Falle einer später festgestellten Infektion werden die Namen der 

anwesenden Personen dokumentiert. Dazu führen wir eine Liste der angemeldeten Spieler und der 

Spielpaarungen mit Datum und Uhrzeit. 

 

Zusätzliche Maßnahmen für das Training 
Die Anzahl der gleichzeitig in der Halle zugelassenen Personen richtet sich nach den behördlichen 

Vorgaben zur maximalen Personenzahl bezogen auf eine bestimmte Fläche. Von daher müssen sich 

alle Spieler zum Training anmelden. Die Anmeldung zum Training muss rechtzeitig über 

Whatsapp oder SMS bei den Hygienebeauftragen Bernhard Stricker (tel. +49 178 3559164) 

oder Thomas Plöckl (tel. +49 151 21126232) erfolgen. Ohne vorherige Anmeldung ist eine 

Teilnahme am Training nicht möglich. 
 

Vor Trainingsbeginn wird ein Tisch-Vergabeplan mit festen Paarungen für die angemeldeten 

Teilnehmer erstellt. Der Tisch-Vergabeplan dient der Einhaltung der maximalen Personenzahl sowie 

in einem Infektionsfall der Dokumentation, wer mit wem direkten Kontakt hatte. 
 

Die Halle darf nur von den Personen betreten werden, die aktiv als Trainer*innen oder Spieler*innen 

am Training beteiligt sind. 
 

Die maximale Zahl der Tische wird auf 5 pro Hallenteil festgelegt, dies entspricht den Vorgaben des 

BTTV und DTTB. Eine Spielbox hat die Abmessungen von ca. 5 x 10 Meter pro Tisch, was ca. 50 

qm für zwei Personen entspricht. Aufgrund der Hallengröße passen 5 Boxen in die Mehrzweckhalle 

Gablingen. Die Tische werden mit Spielfeldumrandungen abgetrennt um den Mindestabstand zu 

gewährleisten. 

Bei einem Einzeltraining darf der/die Trainer*in mit dem/der Spieler*in Balleimer-/ Robotertraining 

machen. Dabei ist in jedem Fall ein Abstand von 1,5 Metern zwischen Trainer*in und Spieler*in 

durchgängig einzuhalten. Der/Die Spieler*in fasst die Bälle nicht an, die Bälle werden mit einem 

Netz gesammelt. Diese Spielbox ist so abzutrennen, dass die Bälle innerhalb der Spielbox verbleiben. 

http://www.sv-gablingen.de/
http://www.sv-gablingen.de/


 

  

 
Beendigung des Trainings 
Nach Ablauf ihrer jeweiligen Trainingszeit reinigen Spieler*innen bzw. Trainer*innen die 

Tischoberflächen, die Tischsicherungen und die Tischkanten und die Bälle sowie ihre Hände und 

verlassen dann unmittelbar die Sporthalle. 
 

Sofern die Tische und Abtrennungen wieder abgebaut werden müssen, waschen sich Spieler*innen 

und Trainer*innen vor und nach dem Abbau die Hände. 
 

Bei Fragen zu dem COVID 19- Schutz- u. Handlungskonzept Abteilung Tischtennis SV Gablingen 

wendet euch bitte an die Hygienebeauftragten: 
 

Thomas Plöckl (tel. +49 151 21126232) und Bernhard Stricker (tel. +49 178 3559164) 


